Die Anklageschrift gegen Hanna

Untersuche folgende Textstellen und rekonstruiere welche Anklagepunkte

und belastende Fakten gegen Hanna im Prozess vorgebracht werden.
	Seite 91 und 92
	· Hanna ist im Herbst 1943 freiwillig zur SS gegangen

· Sie ist zur SS gegangen, obwohl ihr bei Siemens eine Stelle als Vorarbeiterin angeboten wurde

( sie hat es mit Bedacht und ohne Not getan
· Sie war vom Herbst 1943 bis Frühjahr 1944 in Auschwitz und bis Winter 1944/1945 in Krakau im Wachdienst der SS eingesetzt



	Seite 101 bis 103
	· Selektionen: 60 Frauen werden jeden Monat nach Auschwitz geschickt, die nicht gut genug arbeiten können. Ihnen stand der sichere Tod bevor.
· Bombennacht: während eines Zuges nach Westen wurde die Stadt, in der sie sich geraden befanden bombardiert. Um nicht die Kontrolle über die Frauen zu verlieren, sperrten die Wächterinnen in eine Kirche. Als auch diese zu brennen begann, wurde die Türe nicht aufgeschlossen. Alle (bis auf 2) Frauen verbrannten in der Kirche.


	Seite 104 bis 108
	· Hanna will bestimmte Anklagepunkte nicht akzeptieren ( verschlechtert ihre Situation
· Sie berichtet über ihre Tätigkeit im Lager
· Sie stellt die Frage an den Richter „Was hätte ich denn machen sollen?“

· Hanna wird eine besondere Schuld zugemessen, weil sie den Schlüssel gehabt haben soll



	Seite 111 bis 113
	· Persönliche Selektion: Hanna hat Kinder zu sich in die Wohnung geholt ( als Vorleser ( hat sie bemuttert und damit die letzten Tage vor ihrem Tod versüßt
· Ihr wird vorgeworfen die Kinder misshandelt zu haben. Das Wegschicken nach Auschwitz sein ihr einziger Weg, die Misshandlungen geheim zu halten.


	Seite 116 bis 118
	· Die überlebende Tochter berichtet, was genau in der Kirche passiert ist. Ihre Aussage bekräftigt die Vermutung, dass die Aufseherinnen jederzeit die Möglichkeit gehabt hatten, die Frauen zu retten


	Seite 119 bis 124
	· Hanna erklärt, dass sie aus Angst nicht aufgeschlossen hat. Sie hatte die Angst die Kontrolle über den Zug zu verlieren.

· Alle Angeklagten schieben jegliche Verantwortung auf Hanna
· Wieder stellt sie Fragen an den Richter
· Hanna behauptet den Bericht geschrieben zu haben, damit ihr Analphabetismus geheim bleibt.


